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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,  
 
bitte finden Sie nachstehend die aktuell diskutierten Vorstandsthemen und relevante Termine. 
 
1- Termine  
28.-30.08.2015 Altstadtfest (inkl. Ausschank des Tourismusvereins) 
12.10.2015 Mitgliederversammlung inkl. Neuwahl des Vorstands 
 
2 – Infrastruktur  
Der Vorstand thematisierte im Gespräch mit Hr. Tschage, Amtsleiter Tiefbau-/Grünflächenamt, 
unterschiedliche Problematiken.  
  
2a – Parkplatzsituation   
Dabei spielten u.a. die Themen Parkplätze für Tagestouristen, Parkplätze für in der Altstadt 
arbeitende Personen, Parkausweise für Gewerbetreibende, Kennzeichnung von 
Anwohnerparkplätze sowie Be- und Entladezonen z.B. vor Hotels eine Rolle. Lt. Herrn Tschage 
informierte u.a. darüber, dass aktuell eine Analyse über die aktuelle Situation erhoben wird. Neue 
Parkplätze für Touristen sind aufgrund der hohen Bebauungsdichte in der Altstadt sowie nicht 
ausgelasteter Parkhäuser schwierig. Der Vorstand wird dieses Thema weiterverfolgen.  
Kurzzeitparkplatz für Busse Demianiplatz: Beginn nächster Bauabschnitt 2016. Die Verkehrsführung 
wird aktuell noch geplant, der TVG soll einbezogen werden.  
Parkplatz Christoph-Lüders-Straße: Die kaputte Fensterfront ist sehr unschön und als erster Anblick 
für Besucher sehr unschön.  
 
2b – Straßenüberquerung zum Kaisertrutz  
Diese birgt besonders für Gruppen Gefahrenpotenzial. Aufgrund der besonderen Situation mit der 
Straßenbahn gäbe es folgende Möglichkeiten: Errichtung von Geländern und damit Lenkung der 
Fußgänger zu einer schmaleren Straßenquerung oder die Schaffung einer Tempo 30-Zone und eine 
damit einhergehende Geschwindigkeitsreduzierung. Herr Tschage wird dies auf Umsetzung prüfen.  
 
3 – Altstadtfest / Verwendung Einnahmen   
Der Vorstand beschloss, die Einnahmen aus dem Getränkeverkauf zum Altstadtfest an den 
Kulturservice zu spenden. Damit soll die Anschaffung einer (Schlittschuh-) Eisbahn unterstützt 
werden (vss. Größe 15 x 20m). Diese Investition wird derzeit vom Kulturservice geprüft.  
Es werden noch Freiwillige für den Getränkeausschank gesucht. Bitte bei der Geschäftsstelle 
melden. Danke!  
 
 
Die Newsletter finden Sie auch unter  www.goerlitz.de/de/tourismus im Bereich Tourist-
Service/Tourismusverein. 
 
Mit freundlichen Grüßen, Ihr Vorstandsteam  


